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Bremen,  Freitag , den  2. September 2022   Liebe Mitglieder und Freunde des Geschichts -   und Museumsvereins Lohr a.M a in e.V. ,       die Stadt Lohr a.Main  lädt  zur feierlichen Übergabe des  „ Schl o ßmannblicks “   an die  Öffentlichkeit   am 20. September 2022   um 14.30 Uhr   ein.   Die Einladung ist  in Vertretung vo m 1.  B ürgermeister , Dr. Mari us Paul , vo m 2. Bürgermeister, Dirk Rieb , unterschrieben .  Der  „ Schloßmannblick “   liegt ob er halb   des neuen Sendelbacher Hochbehälters.  Achten Sie in den  nächsten Tagen auf die entsprechende Presseverlautbarung   der Stadt .  Da  der Geschichts -   und  Museumsverein an der   Realisierung   dieses Ausblicks  von Anfang an  beteiligt war , möchte ich Sie  in Absprache mit der Stadt  auch  als Vereinsvorsitzender   herzlich einladen.  Der  „Schloßmannblick“ ist nach   dem Lohrer Ehrenbürger   Joseph Schloßmann   benannt .  An ihn und  sein tragisches E nde  am 4 .  Januar  1 943 im Ghetto Theresienstadt erinner t insbeso ndere auch  ein e  Gedenktafel   auf einem Findling , die bei dies er Gelegenheit enthüllt wird .   Nachfahren von  Joseph Schloßmann werden eigens zu dieser Feier aus Schweden anreisen.   Lassen Sie mich noch  etwas ausführlicher , als die s in  einer   Press e verlautbarung möglich ist, auf  die Erreichbarkeit des Ausblicks eingehen.       Zu Fuß erreichen Sie den „Schloßmannblick“ über zwei   mit Schildern  „ Schloßmannblick “   gekennzeichnete   Zuwege . Der eine  Weg  beginnt bei der   städtische n   Trinkwasseranlage am Kreisel der neuen Mainbrücke  in Sendelbach. Der andere beginn t  am   Ende der Brunnenrainstraße in Sendelbach.  Ab  Ende der  Brunnenrainstraße  sind  selbst bei d iesem   leichteren   Anstieg  immer noch  c a.  50   Höhenmeter   und eine Strecke von   ca.   700   Meter n   zu bewältigen. Tun Sie sich mit Freunden und Bekannten zusammen, die  sich auskennen !   Festes Schuhwerk  wird   empfohlen.  Je nach Witterung evtl. auch  Wanderstöck e.  Sieh e   anbei   einen Plan  „ Fußwege  z um Schloßmannblick “ .      Die Stadt wird zudem  zu diesem Anlass  die geschotterte Waldstraße zum Hochbehälter  öffnen. An der scharfen Rechtskurve der Steinfelder Straße   Richtung Mariabuchen ,  wenige 100 Meter  nach  de m   Sendelbacher Sportplatz, geht es scharf links auf diese  Waldstraße! Bitte beim  Linksa bbiegen aufpassen!  Die Zufahrt   zum Hochbehälter ab  Steinfelder Straße   ist dem   zweiten  Plan   anbei   zu entnehmen .   Par kplätze  sind  am  Rand der Waldstraße   nur begrenzt   verfügbar .  Selbst Autofahrer müssen   ab  dem  Hochbehälter  immer   noch ein en   kurzen , aber relativ steilen   Anstieg bewältigen.   Festes  Schuhwerk ist  daher  auch  Autofahrern  zu empfehlen.      Festes Schuhwerk ist auch deshalb wichtig, da es   während der Feier   auf dem   „Schloßmannblick“   dort   keine   Sitz -   oder Stehplätze gibt. Es gibt  n ur Stehplätze  unter den  Bäumen   rund   um den  „ Sc hloßmannblick “ .     Kalkulieren Sie  bitte  genug Zeit ein, um   rechtzeitig  da   zu sein.  Bei Fragen  können   Sie sich  gerne   per E - M ail   an mich   wenden .   Verfolgen Sie  bitte , wie eingangs erwähnt,   auch die Presse .   Auch ich  würde mich freuen, Sie zu  diese r Feier   begrüßen zu können. Wir wollen  mit dem  „ Schloßmannblick “   ein weiteres Mal  das Gedenken an die ehemalige Israelitische  Kultusgemeinde   L ohr   im öffentlichen Raum nachhaltig   stärken.   Mit besten Grüßen   Wolfgang Vorwerk /Vor sitzender      
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Bremen, Freitag, den 2. September 2022

Liebe Mitglieder und Freunde des Geschichts- und Museumsvereins Lohr a.Main e.V., 

 die Stadt Lohr a.Main lädt zur feierlichen Übergabe des „Schloßmannblicks“ an die Öffentlichkeit am 20. September 2022 um 14.30 Uhr ein. Die Einladung ist in Vertretung vom 1. Bürgermeister, Dr. Marius Paul, vom 2. Bürgermeister, Dirk Rieb, unterschrieben. Der „Schloßmannblick“ liegt oberhalb des neuen Sendelbacher Hochbehälters. Achten Sie in den nächsten Tagen auf die entsprechende Presseverlautbarung der Stadt. Da der Geschichts- und Museumsverein an der Realisierung dieses Ausblicks von Anfang an beteiligt war, möchte ich Sie in Absprache mit der Stadt auch als Vereinsvorsitzender herzlich einladen. Der „Schloßmannblick“ ist nach dem Lohrer Ehrenbürger Joseph Schloßmann benannt. An ihn und sein tragisches Ende am 4. Januar 1943 im Ghetto Theresienstadt erinnert insbesondere auch eine Gedenktafel auf einem Findling, die bei dieser Gelegenheit enthüllt wird. Nachfahren von Joseph Schloßmann werden eigens zu dieser Feier aus Schweden anreisen.

Lassen Sie mich noch etwas ausführlicher, als dies in einer Presseverlautbarung möglich ist, auf die Erreichbarkeit des Ausblicks eingehen. 

· Zu Fuß erreichen Sie den „Schloßmannblick“ über zwei mit Schildern „Schloßmannblick“ gekennzeichnete Zuwege. Der eine Weg beginnt bei der städtischen Trinkwasseranlage am Kreisel der neuen Mainbrücke in Sendelbach. Der andere beginnt am Ende der Brunnenrainstraße in Sendelbach. Ab Ende der Brunnenrainstraße sind selbst bei diesem leichteren Anstieg immer noch ca. 50 Höhenmeter und eine Strecke von ca. 700 Metern zu bewältigen. Tun Sie sich mit Freunden und Bekannten zusammen, die sich auskennen! Festes Schuhwerk wird empfohlen. Je nach Witterung evtl. auch Wanderstöcke. Siehe anbei einen Plan „Fußwege zum Schloßmannblick“.

· Die Stadt wird zudem zu diesem Anlass die geschotterte Waldstraße zum Hochbehälter öffnen. An der scharfen Rechtskurve der Steinfelder Straße Richtung Mariabuchen, wenige 100 Meter nach dem Sendelbacher Sportplatz, geht es scharf links auf diese Waldstraße! Bitte beim Linksabbiegen aufpassen! Die Zufahrt zum Hochbehälter ab Steinfelder Straße ist dem zweiten Plan anbei zu entnehmen. Parkplätze sind am Rand der Waldstraße nur begrenzt verfügbar. Selbst Autofahrer müssen ab dem Hochbehälter immer noch einen kurzen, aber relativ steilen Anstieg bewältigen. Festes Schuhwerk ist daher auch Autofahrern zu empfehlen.

· Festes Schuhwerk ist auch deshalb wichtig, da es während der Feier auf dem „Schloßmannblick“ dort keine Sitz- oder Stehplätze gibt. Es gibt nur Stehplätze unter den Bäumen rund um den „Schloßmannblick“. 

Kalkulieren Sie bitte genug Zeit ein, um rechtzeitig da zu sein. Bei Fragen können Sie sich gerne per E-Mail an mich wenden. Verfolgen Sie bitte, wie eingangs erwähnt, auch die Presse. Auch ich würde mich freuen, Sie zu dieser Feier begrüßen zu können. Wir wollen mit dem „Schloßmannblick“ ein weiteres Mal das Gedenken an die ehemalige Israelitische Kultusgemeinde Lohr im öffentlichen Raum nachhaltig stärken.

Mit besten Grüßen

Wolfgang Vorwerk/Vorsitzender







                                                                                                                    






